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A N Z E I G E

Alles, was das  
Reiseherz begehrt
Arbon.– Das Camping- und Caravan 
Center an der Pündtstrasse 6 in  
Arbon wird dieses Wochenende  
wieder zum Treffpunkt der Caravan- 
und Reisemobil-Fans. Morgen Samstag 
und übermorgen Sonntag ( jeweils 10 
bis 18 Uhr) gibt es an der Frühlings-
ausstellung Vieles zu entdecken:  
Neuheiten, Trends und alles, was  
zum mobilen Reisen dazugehört  
(von Carthago, Adria, Fendt und  
Sun Living). In der permanenten  
Fahrzeugausstellung werden ausser-
dem neue Carthago-Reisemobile prä-
sentiert – vom Malibu bis zum Liner 
de Luxe. Im grossen Zubehörshop fin-
det sich zudem alles, was man zum 
genussvollen Reisen braucht. Attrakti-
ve Frühlingsangebote der verschiede-
nen Reisemobile und der tiefe Euro-
Kurs machen einen Besuch doppelt 
lohnenswert. In der Festwirtschaft 
kann man sich zwischendurch  
kulinarisch verwöhnen lassen. (pd)

www.cccag.ch

Kirchenbücher 
angezündet
St. Gallen.– Am Mittwoch haben drei 
Jugendliche in einer Kapelle an der 
Heimatstrasse in St. Gallen mehrere 
Kirchenbücher angezündet. Auf das 
Feuer wurde eine Kerze gelegt, was 
eine grosse Rauchentwicklung verur-
sachte. Als die Jugendlichen von je-
manden überrascht wurden, flüchte-
ten sie. Der Sachschaden beträgt meh-
rere hundert Franken. Die Polizei 
sucht Zeugen. (kapo) 

Training für 
Führungskräfte
Buchs.– Die bzb Weiterbildung in 
Buchs bietet ab dem 2. Mai den Kurs 
«Die ersten 100 Tage des neuen 
Chefs» an. Der Unterricht findet ein-
mal pro Monat jeweils an einem 
Samstag von 9 bis 17 Uhr statt. Dieses 
hochfokussierte Führungskräfte-Trai-
ning, welches durch die ECA (Euro-
pean Coaching Association) an-
erkannt und zertifiziert wird, baut auf 
wissenschaftlich anerkannten Trai-
ningsmethoden auf. Am Montag, 
30. März, findet um 18.30 Uhr im Zim-
mer A313 in der bzb-Weiterbildung 
eine Information für Interessierte 
statt. (pd)

www.bzb-weiterbildung.ch

von Ignaz Good

W ieder hat es das Mul-
titalent Lukas Fehr 
geschafft, einen klas-
sischen Schwank – 
also leichte Kost, die 

ausschliesslich unterhalten und erhei-
tern will – rasant und spannend zu ge-
stalten. Der Klotener Schriftsteller 
wollte in Bad Ragaz unbedingt dabei 
sein, wenn sein neustes Bühnenwerk 
zum ersten Mal auf einer Bühne ge-
spielt wird. Noch bevor sich der Vor-
hang in der Mehrzweckhalle beim 
Feuerwehrdepot Bad Ragaz zur Urauf-
führung teilte, gab Lukas Fehr gegen-
über dem «Sarganserländer» freizügig 
zu: «Mit etwas Ernsthaftem hätte ich 
keine Chance, das kann ich nicht!» 

Eine Punktlandung
So schreibt der Zürcher ausschliesslich 
Komödien, die an die jeweils knapp be-
messene Anzahl von Bühnendarstel-
lern hohe Ansprüche stellen. Diese He-
rausforderung nahm auch die kurörtli-
che Laienbühne an. Die Besucher 
schwärmten nach der Uraufführung 
über Leistung der Mimiker und Büh-
nenwerk gleichermassen. 

Mit der Komödie «Sturmfrei für im-
mer» ist dem Theaterautor und Schau-
spieler Lukas Fehr eine weitere Punkt-
landung gelungen. Ein Artikel im Ma-
gazin vom Tagesanzeiger mit dem Ti-
tel: «Geht endlich» liess den bühnen-
faszinierten «Jungspund» vor vier Jah-

ren einfach nicht mehr los. Dieser 
stand notabene schon als 19-Jähriger 
mit renommierten Volksdarstellern 
wie Jürg Schneider auf der Bühne. So 
nebenbei hat Fehr bisher schon 15 Stü-
cke selber geschrieben. Gefesselt vom 
Thema einer Familien-Auseinanderset-
zung setzte sich das gegenwartsbezoge-

ne Multitalent an den PC und themati-
sierte das Zusammenleben von er-
wachsenen Kindern im Hause ihrer El-
tern. 

In «Sturmfrei für immer» wurde 
der Inszenierungs-Bogen weit ge-
spannt: Die Sprösslinge fühlen sich ge-
stört, wenn ihre Erzeuger in ihrer eige-
nen Wohnung herumdüsen, umge-
kehrt ebenfalls. Auch das wird unge-
niert zum Thema gemacht. Und zwar 
ohne den Mahnfinger zu heben, oder 
«gescheite» Ratschläge zu verteilen. Be-
vor vor vier Jahren über das Zusam-
menleben der flügge Gewordenen mit 
ihren Eltern geschrieben wurde, war 
dem Autor klar, wie das Thema ange-
packt wird, wo es hinführt und wie es 

enden wird. Dann wurde geschrieben, 
verbessert, umgeschrieben und redi-
giert und, und – bis dem Autor endlich 
alles passte. 

Dabei stiess er immer wieder auf 
Probleme, über die er sich nicht ein-
fach so hinwegsetzen wollte. In dieser 
Zeit ruhte das Werk, bis jemand etwas 
sagte oder tat, was zur Problemlösung 
beitrug. Und ruckzuck ging es dann 
weiter. Wobei er manchmal Stunden 
vor dem PC verbrachte, um eine best-
mögliche Formulierung zu finden. Und 
weil Lukas Fehr nur bei komischen Sa-
chen als Darsteller zum Mitwirken be-
reit ist, kommt der feinfühlige, süffi-
sante Humor auch beim aktuellen 
Stück nicht zu kurz. Denn er will mit 

seinen Dialogen unterhaltsam und lus-
tig, aber nicht verstaubt sein. 

Plausibel ist auch die Antwort, war-
um er mit seiner Profitruppe nicht sel-
ber «Sturmfrei für immer» schon ge-
spielt habe. «Wir agieren ohne Sponsor, 
somit geht es finanziell nicht auf, wenn 
mehr als vier Schauspieler auf der 
Bühne stehen», so Fehr. Nicht unwe-
sentlich: Lukas Fehr war total begeis-
tert von der Leistung der Protagonis-
ten mit Regisseur Martin Krummen, 
welche die Uraufführung in Bad Ragaz 
zum Vollerfolg machten.

In Bad Ragaz wird «Sturmfrei für 
immer» noch dieses und nächstes 
Wochenende aufgeführt.

Freute sich riesig: Autor Lukas Fehr (ganz links) nach der geglückten Uraufführung seines Stücks «Sturmfrei für immer».  Bild  Ignaz Good

Autor Lukas Fehr  
will unterhalten
Volksnah, unterhaltsam, zeitgenössisch: So pflegt Lukas Fehr seine Schwänke zu 
schreiben. Sein neustes Werk «Sturmfrei für immer» wurde bei der Uraufführung 
in Bad Ragaz umjubelt. Hocherfreut nahm der Autor die Komplimente entgegen.Lukas Fehr stand 

schon als 19-Jähriger 
mit renommierten 
Volksdarstellern wie 
etwa Jörg Schneider 
auf der Bühne. So 
nebenbei hat er 15 
Stücke geschrieben.
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40%
6.95 statt 11.70
Alle Coca-Cola in Packungen  
à 6 x 1,5 Liter, max. 5 Sixpacks  
pro Einkauf
z.B. Classic
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